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Zahlantrag mit Verwendungsnachweis 
 

 
Bitte senden Sie den Antrag an Ihr zuständiges          
Forstamt (Postfachadresse)      Antrags-Nr.:   

 

An 

Zentralstelle der Forstverwaltung  

Forstamt ………………………….. 

Postfach ………………………….. 

67407 Neustadt an der Weinstraße 

 
 
 

 1. ANTRAGSTELLER(IN):  (Bitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen)  

1.1 Bei Einzelunternehmen / Privatpersonen: 

Name                                                                                            Vorname Geburtsdatum 

   
 

Bei allen anderen Rechtsformen: 

Unternehmensbezeichnung 

 

1.2 
 

Vollständige Postanschrift / Sitz des Unternehmen: Zustelladresse, wenn abweichend: 

 

............................................................................. 
 

............................................................................ 
 

............................................................................. 
 

............................................................................. 

 

........................................................................... 
 

............................................................................ 
 

............................................................................ 
 

............................................................................ 

Stimmen die Stammdaten (Europaweite Unternehmensnummer, Bankverbindung und Adresse), welche bei der 
Kreisverwaltung hinterlegt sind mit denen der forstlichen Förderung überein?  
 

      ☐          ja      ☐    nein     

 

Ein Zahlantrag kann erst nach Übereinstimmung der Stammdaten der forstlichen Förderung mit denen der 
Kreisverwaltung gestellt werden. 
Falls nicht, ist keine Auszahlung möglich! Die Stammdaten müssen bei der Kreisverwaltung aktualisiert werden! 

Haben sich Änderungen zu Ziffern 1.1 bis 1.7 des Antrags auf Förderung ergeben? 

      ☐          ja      ☐    nein     

(Besonders im Hinblick auf den Stammdatenabgleich bei der Kreisverwaltung) 
 

falls ja, 

 

zu Ziffer ………….... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
zu Ziffer …………... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

  
 

Gewährung einer Zuwendung für die Entnahme von Kalamitätshölzern zur Beseitigung 
resultierender Gefahren – Gefahrenabwendung –  

für den Zeitraum 15.05.2026 - 31.10.2027 

     

 

Posteingangsstempel (SSV) 



 

Zahlantrag Förderung Gefahrenabwendung                V-04/2026-GAK 2 

 

 2 .  Al lgemeine Angaben  

Haben sich Änderungen zu Ziffern 2.1 bis 2.2 des Antrags auf Förderung ergeben? 
 

   ☐      ja  ☐       nein    

 
 

falls ja, 

 

zu Ziffer ………….... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Zu Ziffer ………….. 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
zu Ziffer ………….. 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

 

3. Angaben zum Vorhaben:  

3.1 

 

Die Maßnahmen stehen in unmittelbaren Zusammenhang mit der Bewältigung der durch Extremwetter bedingten 
Schäden und Folgeschäden (z.B. Borkenkäfer) und stehen nicht in Verbindung mit dem planmäßigen Holzeinschlag. 
 

                                ☐        ja    ☐    nein 
 

Wenn „nein“ ist der Antrag nicht förderfähig. 

 

3.2 Die antragsbezogenen Bagatellgrenzen von 200,-€ bei privaten und öffentlichen Antragstellern lt. dem Merkblatt 
werden erreicht. 
 

                                ☐        ja    ☐    nein 
 

Wenn „nein“ ist der Antrag nicht förderfähig. 

 
3.3 Dieser Antrag enthält Projekte / Vorhaben deren Ausführung mit einer Bewilligung bzw. einer Vorabgenehmigung für 

den o. g. Zeitraum genehmigt wurden. (Maßnahmenbeginn ist erst ab Datum der Vorabgenehmigung möglich!) 
 

                                ☐        ja    ☐    nein 
 

Wenn „nein“ sind die Projekte nicht förderfähig. 

 
3.4 Liegen, falls notwendig, für alle Projekte Genehmigungen in Form von u.a. verkehrsbehördlichen Genehmigungen bei 

Maßnahmen an öffentlichen Straßen vor? 
 

☐      ja  ☐       nein          ☐   entfällt 
 

Wenn „nein“ sind diese Projekte nicht förderfähig. 
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4. Beantragung der Gesamtzuwendung:  

 

4.1 Ich beantrage folgende Gesamtzuwendung für Projekte, die in dem vorgenannten Zeitraum ausgeführt und abgeschlossen 
werden: 

Um die Gesamtzuwendung herzuleiten ist eine realistische Schätzung durchzuführen. 

 

Falls es sich laut Nr. 1.8 um ein „großes Unternehmen“ oder eine „große Kommune“ handelt, die den Anreizeffekt 
bescheinigen muss, ist die Anlage „Kontrafaktische Fallkonstellation Gefahrenabwendung“ auszufüllen.  

Die sich dort ergebende maximale Zuwendungshöhe ist als Gesamtzuwendung einzutragen. 

 

 

vom Antragstellenden auszufüllen  
 

Annotation durch Bewilligungsstelle 

 

Pro-
jekt 
Nr. 

Waldort 
beantragte Zuwendung 

 in [€] 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

Gesamtzuwendung:     
 
  

  Antrags-Nr.: 
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 5.  Anlage(n):  
 

 

☐  Anlage „Projektblatt Gefahrenabwendung“       Anzahl: ……………… 

 

☐  (in Kopie) Rechnungen, Stundenzettel, Nachweise aus denen die    Anzahl: ……………… 

        angefallenen förderfähigen Kosten ersichtlich sind  

 

☐  Übersichtskarten od. Lagepläne mit eingetragener/n Projektnummer/n   Anzahl: ……………… 

 

  

 Ich / Wir versichere/n, dass die in diesem Antrag und der/den Anlage/n enthaltene Angaben richtig und  
 vollständig sind. 
 
   
 _______________________________________________________   

  Ort, Datum  
 
 
 
 
 
 
 
 _____________________________________________________________________________ 

  Unterschrift des Antragsstellers, des Vertretungsberechtigten, bzw. Bevollmächtigten;  
  bei Unternehmen und bei kommunalen Gebietskörperschaften zusätzlich Stempel   
  
 
 
  _______________________________________________________ 

  Name, Vorname (in Druckbuchstaben)    
 

 


